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Telegramme
Gastein 20 Juli Se Ä ajestät der Kaiser nahm

heute Lormittag das erste Bad und machte darauf einen
Spaziergang auf der Kaiserpromenade

Berlin 20 Juli Sr Maj Korvette Nymphe
S Geschütze Korv Kapitän Schröder ist am 16 Juli c in
Kopenhagen eingetroffen

Wien 20 Juli Berl T Beim gestrigen Fest
bankett des Schützenhauses wurde die austro deutsche Allianz
glänzend gefeiert Dr Frohnmüller aus Fürth überbrachte
Namens des deutschen Schützenbundes einen herzinnigen
Gruß Er pries den Empfang der Deutschen in Wien
sowie den österreichischen Schützenbund indem er ausführte
was die Völker Deutschlands und Oesterreichs gewünscht
sei erreicht die Kaiser beider Reiche boten einander die
Hand zum festen Schutz und Schirm Als Herr Frohn
müller mit den Worten schloß Wir wollen sein ein einig
Volk von Brüdern wurde er von endlosem Jubel um
braust Abends wurde die Festfreude getrübt durch einen
Unglücksfall Ein heftiges Unwetter brach herein Ein
halbstündiger Wolkenbruch hatte die Festhalle durchgeregnet
so daß eine kolossale Verwirrung eintrat Der Sturm
hatte die Fensterbalken eingerissen welche beim Herabstürzen
vier Personen zwei schwer und zwei leicht verwundeten

Petersburg 20 Juli Der Regierungsbote mel
det die Ernennung des Oberprokureurs des Senats gehei
men Raths Markow zum Adjunkten des Ministers für
öffentlichen Unterricht

London 20 Juli Die Morningpost erfährt
Lord Listowel habe wegen der Haltung der Regierung in
der irischen Pächtersrage seinen Posten als Kammerherr der
Königin niedergelegt Die Stimmenzahl mit welcher
Home in Berwick gewählt wurde beträgt 584 sein Wahl
gezner der Lord Advokat erhielt nur 582 Stimmen

Berl T Der wiener Korrespondent des Paily
Telegraph meldet Der Vorschlag wegen einer gemeinsamen
Flotten Demonstration wurde formell noch von keiner Seite
gemacht Die Mächte unterhandeln blos ob im Falle eines
türkischen Widerstandes eine internationale Flotte nach dem
Piräus und der albanischen Küste geschickt werden soll
Oesterreich und Deutschland hätten erklärt sie würden dem
Plane zustimmen falls andere Mächte denselben nothwendig
finden Dem Standard wird dagegen aus Berlin ge
meldet die Verhandlungen hätten schon dahin geführt daß
der russische und der österreichische Vertreter in Cettinje den
Fürsten Nikita von der hohen Wahrscheinlichkeit des baldigen
Erscheinens einer europäischen Flotte in der Adria ver
ständigten

Konstantinopel 20 Juli Die ermordete Frau
v Skobeleff wird nach anderweiten Nachrichten aus Philip

popel als die Mutter des Generals Skobeleff bezeichnet
Sie war auf einer Fahrt nach dem Hospital in Tschirpan
begriffen dem sie Unterstützungen bringen wollte als das
Verbrechen an ihr verübt wurde Der Mörder wird in
den Berichten bald Uzatis bald Oussoff genannt

Berlin 20 Juli
Die Publikation des kirchenpolitischen Gesetzes das

bereits am 14 Juli die allerhöchste Sanktion erhalten hat
steht in nächster Zeit zu erwarten

Wie vertautet liegt es in der Absicht die Hinter
bliebenen derjenigen Beamten welche nicht in kollegialischen
Verhältnissen stehen den Hinterbliebenen derjenigen Beam
ten welche einem Kollegium angehören gleich zu stellen
Nach den Kabinetsordres vom 2 April 1816 und 15 No
vember 1819 erhalten letztere außer dem Sterbemonat jedes
mal noch die volle Besoldung für die zunächst folgenden
drei Monate diese Wohlthat soll auch den Hinterbliebenen
jener anderen Kategorie zu Theil werden

Die Reise preußischer Beamten und Offiziere nach
Konstantinopel wird von der ausländischen Presse lebhafter
erörtert als von der heimischen In London scheint man
geneigt zu sein darin eine empfindliche Schädigung der
englischen Interessen und einen Streich Bismarck s gegen
dieselben zu erblicken während man anderswo den geschick
ten Schachzug der Pforte bewundert die sich so von der
englischen Vormundschaft befreien werde Nach den letzten
Nachrichten aus Konstantinopel hat sich Herr Wettendorf
der neuernannte Mustechar des türkischen Finanzministe
riums nach Berlin zurückbegeben um dort das benöthigte
Personal zu engagiren Man meint er werde nach Kon
stantinopel mit den deutschen Herren zurückkehren die sür
die Mustechar Posten im Kriegsministerium sowie im Mi
nisterium des Aeußern bestimmt worden und von sechs
deutschen Stabsoffizieren begleitet werden Ein deutscher
Offizier Namens Dujalski soll zum Adjutanten des Sul
tans ernannt sein Die Rang und Quartierliste ennt
einen Offizier dieses Namens nicht hier liegt also ein
Irrthum vor der sich allerdings aus einen Buchstaben be
schränken könnte Ueber die Persönlichkeit des Herrn Wet
tendorf meldet die Kobl Ztg das Folgende Herr Re
gierungsrath Wettendorf ist in Trier geboren Er erhielt
im Jahre 1854 nach Absolvirung der Studien in seiner
Vaterstadt die erste Anstellung als Landgerichtsassessor
Wegen seiner hervorragenden Begabung in die königliche
Generalkommission zu Münster zur Ausbildung sür die
landwirtschaftliche Verwaltung berufen fungirte er als
Spezialkommissar in Höxter und später in Brilon Bei
seiner Ernennung zum Regierungsrath wurde er nach Deutz
versetzt Auf Antrag in die Verwaltung übernommen er

hielt er 1873 die etatsmäßige Rathsstelle bei der düssel
dorfer Regierung wo er Gelegenheit hatte sich mit der
Finanzverwaltung vertraut zu machen Im Jahre 187S
wurde er Rath beim Oberpräsidium In Gesellschaftskrei
sen ist Herr Wettendorf immer eine angenehme und beliebte
Persönlichkeit gewesen Aus dem Landwehr Offizierkorps
dem er seit 1849 angehörte ist er mit dem Charakter eines

Majors ausgeschieden Magd ZUeber das Befinden des Fürsten Bismarck gehen
aus Friedrichsruhe sehr günstige Nachrichten ein Der
Gesundheitszustand des Reichskanzlers ist ein so guter und
normaler wie dies in dem Maße seit Jahren nicht der
Fall war der Kanzler unternimmt jetzt in Friedrichsruhe
ohne jede äußere Anstrengung täglich Spaziergänge von
drei bis vier Stunden die ihm außerordentlich gut be
kommen

Alle Anzeichen sprechen dafür daß eine geraume
Weile verstreichen wird bevor die Pforte ihre Ant
wort auf die europäische Kollektivnote ertheilt
Wie diese Antwort aussallen wird ist trotz aller wider
sprechenden Nachrichten der letzten Zeit nicht zweifelhaft
Man weiß hier daß eine zustimmende Erwiderung nicht zu
erwarten ist allerdings aber und hierauf stützen sich die
vielfachen Angaben von einem Einlenken der Pforte hat
man in Konstantinopel doch auch nicht mehr den Muth
dem bis jetzt jedenfalls noch geeinigt auftretenden Europa
ein unbedingtes Nein entgegenzuschleudern Die Pforte
wird erklären daß sie Griechenland wie Montenegro be
friedigen wolle in Bezug auf die Einzelheiten des Konfe
renzvotums aber wird sie Gegenvorschläge machen und sich
aufs Feilschen verlegen Diejenigen dürften also nicht
Unrecht haben die einen längeren diplomatischen Feldzug
voraussehen Allerdings bleibt dabei die Frage offen ob
Gladstone und Andere die gleich ihm eine Entscheidung
beschleunigen möchten nicht die Geduld verlieren werden
welche auf die Probe zu stellen die Türken von jeher so
außerordentlich gut verstanden haben In einem solchen
Falle würde der diplomatische Feldzug natürlich abgekürzt
werden denn auch jene Mächte die bemüht sind eine lang
samere Entwickelung der Orientkrise zu begünstigen müßten
ein schnelleres Tempo mitmachen Es steht nämlich zweier
lei fest einmal daß nicht eine einzelne Macht oder einige
Mächte gesondert vorgehen dürfen daß vielmehr überall
und jedesmal sämmtliche Mächte gleichzeitig und gemeinsam

irgend welchen Schritt unternehmen sollen zweitens daß
Streitigkeiten unter einzelnen Kabinetten so lange als nur
möglich zu verhüten seien was man eben dadurch erreichen
zu können glaubt daß stets Gesammt Europa auf den Plan
treten und daß jede Aktion den Charakter einer gesammt
europäischen bewahre Es sind dies jedenfalls tröstliche

Ew stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Nates
Fortsetzung

Zurück bin rief Studley Wo willst Du hin
Nur nach der Apotheke, versetzte Heath Es ist

durchaus nothwendig daß Deine Tochter keinen klaren Be
griff davon hat was in den nächsten vierundzwanzig Stun
den um sie vorgeht daher müssen wir ihr sobald sie zur
Besinnung kommt einen Schlaftrunk geben

Schön aber ich habe Laudanum im Hause, versetzte
Studleh

Das wird uns gute Dienste leisten um die Dosis zu
verstärken aber es ist besser ich gehe selbst nach der Apo
theke noch einige andere Medikamente zu kaufen um so der
Geschichte die Du dem Mädchen erzählst und die sie un
zweifelhaft sofort im ganzen Dorfe verbreiten wird einen
Anstrich von Wahrheit zu geben Natürlich werde ich selbst
dem Apotheker von Fräulein Studley s Krankheit erzählen
und ihn sragen welche Medizin er für geeignet hält

Bleibe nicht zu lange bleibe nicht zu lange
Heath bat Studleh flehentlich Ich vermag es nicht die
Nacht über allein zu bleiben

Du hast ja den Branntwein, sagte Heath und schob
ihm verächtlich die Flasche zu trinke ein gutes Glas davon
das wird Dir Muth machen aber betäube nicht Deinen
Verstand und vergiß nicht meine Instruktion in Bezug auf
das Dienstmädchen

Siebentes Kapitel Vorsichtsmaßregeln
Der Ton der rostigen Thorglocke störte Kapitän Stud

ley auf und veranlaßte ihn seine wandernden Gedanken zu
sammeln und sich seine Lage zu vergegenwärtigen Nach
einem flüchtigen Blicke auf feine Tochter welche in ihrem
Halbschlummer stöhnend sich hin und her wälzte ging er
mit leisen zaghasten Schritten aus dem Zimmer nach der
Gartenthür

Wer ist da fragte er zitternd ehe cr öffnete

Gut Freund lautete die Antwort in Heath s wohl
bekannter tiefer Stimme

Du bist lange fortgewesen, murmelte Studley als
er die Thüre hinter ihm schloß

Der Apotheker war zu Bett, erwiderte Heath und
ich mußte ihn herausklopfen aber es war ein gutmüthiger
einfältiger Tölpel er verschlang meine Erzählung und gab
mir mir der größten Bereitwilligkeit was ich nur brauchte
Ist das Mädchen zurück

Ja wohl, versetzte Studley sie kam gleich nachdem
Du fort warst Ich sprach mit ihr wie wir verabredet
und es kam so wie Du vermuthet hast Sie fürchtete die
Ansteckung und ging mit dem Versprechen nach Hause
morgen früh ihre Mutter herzuschicken die mit der Kranken
pflege vertraut ist

So weit wäre Alles gut Bis dahin werden wir
wissen was wir mit ihr anfangen sollen, entgegnete Heath

Wie steht es mit Deiner Tochter Ist sie zum Bewußt
sein gekommen

Ja versetzte Studley das heißt nicht so ganz
Sie sieht sich um wie abwesend und scheint nicht zu wissen
wo sie ist Wiederholt fuhr sie im Bette mit einem schrillen
Schrei empor und fragte mich wenn ich sie zu besänftigen
suchte ob nicht Alles ein schrecklicher Traum wäre Natür
lich suchte ich sie in dieser Ansicht zu bestärken aber sie ist
in einem bejammernswerthen Zustand sie seufzt und weint
und wirft sich unruhig im Bett umher Ich weiß nicht
was wir mit ihr machen sollen

Dieser Trank wird ihr Ruhe verschaffen, versetzte
Heath indem er eine Flasche aus seiner Tasche zog Es
ist von der äußersten Wichtigkeit daß sie während der näch
sten vierundzwanzig Stunden in Unkenntniß über Alles ge
halten wird was passirt ist und daß sie unfähig bleibt das
Zimmer zu verlassen oder mit irgend Jemand in Verbin
dung zu treten

Studley nahm die Flasche und versuchte Heath ins
Gesicht zu sehen Es ist, stotterte er es ist doch auch
gewiß nichts anderes darin als Du sagst Heath

Thorheit, versetzte dieser Er nahm die Flasche
zurück zog den Kork mit den Zähnen heraus und verschluckte

einen Theil des Inhalts Ich denke Du wirst jetzt von
seiner Harmlosigkeit überzeugt sein Nimm den Trank und
sieh daß sie ihn auf einmal trinkt und komm zu mir so
bald sie eingeschlafen ist

Nachdem Studley hinaufgegangen war ging Heath in
das Eßzimmer und blickte sich um die Lampe schien hell
das Feuer das er angezündet hatte brannte noch das Ju
welenkästchen und sein Inhalt waren bei Seite gebracht und
die Tischdecke verschwunden Heath beseitigte nun die Flecken
von der Flur Ein schweres Risiko murmelte er dabei
für sich mit solch einem Burschen als Vertrauten wer
kann da sagen daß er sicher ist Nachdem die Arbeit
vollendet ging er hinauf und fand Studley bereits an der
Treppe wartend Kein Ton war aus dem Schlafzimmer
zu hören und Studleh flüsterte Sie liegt in tiefem
Schlafe

Gabst Du ihr den Trank fragte Heath
Gewiß versetzte Studley sie nahm ihn ruhig ohne

zu wissen was es war und in wenigen Minuten fiel sie
in friedlichen Schlummer Das arme Ding, murmelte
er es würde besser sür sie sein wenn sie nicht mehr er
wachte

Das ist Geschmackssache meinte Heath aber nun
zum Geschäfte Dieser böse Handel hat das ganze Pro
gramm umgestoßen Gold und Juwelen sind hier offenbar
nicht länger sicher Die dürfen nicht von Dir wie wir ur
sprünglich beabsichtigten sondern sie müssen von mir bei
Seite gebracht werden und wir dürfen vorläufig keine
Schritte thun um die Diamanten zu verkaufen

Wo gedenkst Du die Sachen hinzubringen fragte
Studley

Ich denke nach Paris aber ich bin darüber noch nicht
schlüssig versetzte Heath

Warum kann ich das nicht besorgen fragte Studley
eisrig Ich kann nicht hier bleiben hier werde ich ver
rückt

Und was soll aus Deiner Tochter werden entgeg
nete Heath ärgerlich Sie kann nicht diesen Ort ver
lassen sie hält unser Leben in Händen und Du bist für
sie verantwortlich Schon um der Welt willen mußt Du



Grundsätze die wenigstens für die nächste Zeit schwere
Krisen zwischen den Großmächten als unwahrscheinlich er
scheinen lassen Hierauf kann man um so größeres Gewicht
legen als die drei brennendsten Fragen die griechische
bulgarische und montenegrinische gleichmäßig einer Lösung
zudrängen und bereits anfangen in einen deutlich wahr
nehmbaren Zusammenhang zu treten Die Annahme
die hier und da laut wird daß Oesterreich einem Groß
bulgarien nicht mehr widerstrebe ist nur sehr bedingt richtig
Man sollte doch im Auge behalten daß Oesterreich ohne
angemessene Entschädigung heute so wenig als vor zwei
Jahren die Bildung eines großen Bulgarenstaates dulden
kann oder dulden werde Oesterreich ist in diesem Falle
ganz abgesehen von dem Bündnisse mit Deutschland nicht
alleinstehend Auch Rumänien und Serbien sind an einem
Großbulgarien im stärksten Maße interessirt Rumänien
hat eine Dobrndscha und Serbien hat bulgarische Gebiete
und beide wurden von den Bulgaren auch vor der Schaf
fung eines Großbulgariens angefeindet wie sich denn auch
beide bisher schon für alle Fälle vorbereiten Diese Dinge
wird man im Auge behalten müssen Auf der anderen
Seite dürften die griechische und die montenegrinische Frage

zur akuten Gestaltung der albanesischen führen Ob die
Türkenherrschaft in Europa die hieraus entspringenden
Krisen überdauert und ob das Zusammenstehen der Mächte
auch im ungünstigen Falle möglich ist kann nur die Zu
kunft lehren

Bor der Strafkammer des königlichen Land
gerichts II wurden heute die socialistischen Reichstags
abgeordneten Fritzsch e und Hasselmann in der bekann
ten Angelegenheit wegen Bannbruchs freigesprochen

Die Bestimmung des Art 18 der deutschen Reichs
verfassung wonach den vor Emanation eines Reichsbeamten
gesetzes zu einem Reichsamt berufenen Beamten eines Bun
desstaates dem Reiche gegenüber diejenigen Rechte zustehen
welche ihnen in ihrem Heimathslande aus ihrer dienstlichen
Stellung zugestanden hatten bezieht sich nach einem Erkennt
niß des Reichsgerichts III Civilsenat vom 4 Mai 1880
nur auf die unmittelbar von dem Kaiser persönlich oder
durch Delegation angestellten Beamten und nicht auf die
mittelbar von den Bundesregierungen angestellten Reichs
beanten welche nach der Reichsverfassung gleichfalls den kai
serlichen Anordnungen Folge zu leisten verpflichtet sind wie
beispielsweise die unteren Kategorien der Post und Tele
graphenbeamten Für die Penstonsansprüche dieser mittel
baren Reichsbeamten ist unbedingt nur die transitorische
Bestimmung des ß 70 des Reichsbeamtengesetzes vom 31 Mai
1873 maßgebend wonach falls die nach Maßgabe dieses
Gesetzes bemessene Pension geringer ist als die Pension
welche dem Beamten hätte gewährt werden müssen wenn er

vor dem Erlasse dieses Gesetzes nach den damals für ihn
geltenden Bestimmungen penstonirt worden wäre die letztere
Pension an Stelle der ersteren bewilligt wird

Gesnndheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserl Gesundheits

amtes sind in der am 3 Juli e beendeten 28 Jahreswoche von
je 1000 Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als
gestorben gemeldet in Berlin 46,5 in Breslau 37,9 in Kö
nigsberg 48,0 in Köln 42,6 in Frankfurt a/M 18,0
in Hannover 23,5 in Kaffel 20,5 in Magdeburg 26,9
in Stettin 32,7 in Altona 19,9 in Straßburg 29,7 in
Metz 19 3 in München 39,7 in Nürnberg 32,2 in Augsburg
17,1 in Dresden 28,0 in Leipzig 17,9 in Stuttgart 19,0 in
Braunschweig 19,6 in Karlsruhe 21,8 in Hamburg 23,5
in Wien 26,9 in Budapest 31,8 in Prag 36,2 in Trieft
in Krakau 38,4 in Basel 20,4 in Brüssel 20,2 in Paris

hier bleiben zur Pflege Deiner kranken Tochter und was
außerhalb Deines Hauses zu besorgen ist muß von mir
besorgt werden

Wann wird man ihn vermissen
Darüber muß ich mir zunächst Gewißheit verschaffen

emgegnete sein Genosse Ich will morgen früh nach der
Stadt zurück um festzustellen ob irgend Jemand um seine
Fahrt hierher gewußt hat

Das glaube ich kaum emgegnete Studley Es ist
nicht anzunehmen daß Jemand der Geld im Kartenspiel
verloren hat und eine Fahrt unternimmt um es zurückzu
zahlen darüber zu dritten Personen sprechen wird

Nein versetzte Heath ich glaube Du hast Recht
und es ist noch ein zweiter Grund der ihm Schweigen auf
erlegt haben dürfte Und während er sprach zeigte er
auf das Schlafzimmer

Studley erschrak Alle Wetter das hatte ich ver
gessen Wenn sie wirklich ihm geneigt war so ist das ge
nug um das arme Ding um den Verstand zu bringen

Jedenfalls ist ein Grund mehr sie scharf zu bewachen
entgegncte Heath und diese Obliegenheit und die Verant
wortlichkeit die daraus erwächst mußt Du auf Dich nehmen
Vorläufig kann sie aber sich selbst überlassen bleiben und
wir können herabgehen meinen Koffer zu packen Ich muß
mich möglichst rechtzeitig auf der Bank sehen lassen und
habe ein schweres Tagewerk vor mir Wenn der Koffer
gepackt ist will ich mich daher ein paar Stunden in Deiner
Stube schlafen legen Du wirst in dem Stuhl an Deiner
Tochter Bett schlafen müssen Dein Benehmen ihr gegen
über wird sich nach den Umständen richten nach dem We
nigen zu schließen was ich von ihr gesehen habe ist sie
ein Mädchen von großer Willenskraft aber die nächsten
achtundvierzig Stunden wird sie davon keinen Gebrauch
machen können Inzwischen bin ich zurück und wir können
weitere Schritte berathen/

Nachdem der Koffer gepackt war legte sich Heath auf
das alte Sopha in des Kapitäns Zimmer Er löschte das
Licht aus schloß die Augen und schlief ruhig und fest bis
der Tag graute Dann erhob er sich nahm den schweren
schwarzen Koffer der Studleh s Namen in weißen Buch

24,1 in Amsterdam 26,4 in Kopenhagen 23,3 in Stock
holm 31,0 in Ehristiania 20,5 in Petersburg 49,5 in
Warschau 31,0 in Odessa 55,6 in Bukarest 32,7 in Rom 27,0

in Turin in Madrid in London 18,9 in Glas
gow 23,3 in Liverpool 25,3 in Dublin 31,2 in Edin
burg 19,0 in Alexandrien Egypten 48,8 Ferner aus frü
heren Wochen in New Iork 22,6 in Philadelphia 19,4
in St Louis in Chicago in San Francisco 13,5
in Eincinnati 24,7 in Kalkutta 17,1 in Bombay 26,6
in Madras

Während der Berichtswoche herrschten an den mei
sten deutschen Beobachtungsstationen südliche und südwestliche
Windrichtungen die in Mittel und Norddeutschland vor
übergehend bis nach Südost gingen nur in München sprangen
die beim Wochenbeginn wehenden westlichen Luftströmungen
in nördliche und östliche um Die Luftwärme entsprach im
Allgemeinen dem Monatsmittel Von starken Regengüssen
begleitete Gewitter waren häufig Der beim Wochenbeginn
steigende Luftdruck sank um die Mitte der Woche zeigte aber
am Ende derselben wieder Neigung zum Steigen Die
Sterblichkeitsverhältnisse der meisten größeren Städte gestal
teten sich in der Berichtswoche wieder etwas ungünstiger in
den süddeutschen Städten jedoch ferner in Berlin Leipzig
Magdeburg und in den größeren Städten an der Nordsee
etwas günstiger Die allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl
für die deutschen Städte sank auf 30 0 von 31,1 der Vor
woche auf 1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet Der
Antheil des Säuglingsalters an der Gesammtsterblichkeit
wurde etwas geringer so daß von 10 000 Lebenden aufs
Jahr berechnet 144 Kinder unter 1 Jahr starben gegen 148
der vorhergegangenen Woche in Berlin 279 gegen 343
Unter den Todesursachen nahmen Darmkatarrhe und Brech
durchfälle der Kinder noch immer die hervorragendste Stelle
ein die Gesammtzahl der aus deutschen Städten daran
Gestorbenen zeigt aber bereits eine Abnahme im Vergleich
zur vorhergegangenen Woche Insbesondere sank die Zahl
der dadurch bedingten Todesfälle in Berlin auf 428 von
500 Auch in München Stuttgart Frankfurt a/M u A
nahm die Zahl der Todesfälle an diesen Krankheiten ab
in Breslau Dresden Frankfurt a/O Düsseldorf Ham
burg Straßburg Wien Paris London Warschau Odessa
zu Masern zeigten in Danzig Breslau Halberstadt
Berlin eine Ab in Köln eine bedeutende Zunahme der
Todesfälle Das Scharlachfieber gewann in Hamburg
London Stockholm größere Verbreitung Diphtherie for
derte in Berlin Königsberg Hamburg Köln Düsseldorf
noch immer viele Opfer wenn auch nur in den letztgenann
ten Orten die Zahl der Todesfälle zugenommen hat
Typhöse Fieber erscheinen in Königsberg Berlin Wien und
Petersburg gesteigert in München vermindert Rückfalls
fieber und Flecktyphen wurden in deutschen Städten selten
nur ein Todesfall an letzteren wird aus Königshülte gemel
det Auch in Petersburg sank die Zahl derselben etwas
dagegen kamen aus Krakau Pest Odessa London und meh
reren spanischen Städten mehr oder minder vereinzelte Todes
fälle daran zur Kenntniß Pocken nahmen in Wien
London Krakau Bukarest und Alexandrien ab in Ehristiania
Pest Paris zu in Prag und Petersburg blieb die Zahl der
Todesfälle die gleiche wie in der Vorwoche aus Wiesbaden
Warschau Brüssel Kopenhagen Birmingham Odessa wer
den einzelne aus Dresden Valencia und Murcia je 2
aus Sevilla und Rom je 3 Pockentodesfälle gemeldet
In Dresden Reutlingen Hamburg kamen einzelne Fälle
von Lkolsra nostras zur Meldung auch in Berlin nach
träglich ein ähnlicher Fall aus der der Berichtswoche vor
hergegangenen Woche

staben trug und ging zum Löwen um von dort aus die
Station zu erreichen

Einige der jüngeren Leute pflegten am Montag Mor
gens später als gewöhnlich auf Middleham s Bank zu er
scheinen Der Sonntag war für die meisten von ihnen
ein Tag des Vergnügens und der Erholung im Sommer
machten sie Ausflüge und Landparthien nach den umliegen
den Vergnügungsorten und die Rückkehr verzögerte sich oft
bis spät in die Nacht wodurch das Früh Ausstehen am
nächsten Morgen um so beschwerlicher wurde Selbst im
Herbst und Winter war ihnen der Sonntag der liebste Tag
für gemeinschaftliche Unternehmungen und die Folge davon
war in der Regel daß es ihnen äußerst schwer fiel am
Montag Morgens den Schlaf aus den Augen zu bringen

Die Beziehungen zwischen diesen jungen Herren und
Rumbold dem Bankportier waren äußerst vertraulicher Na
tur In früherer Zeit pflegten sie von Rumbold über die
Schritte des Herrn Middleham unterrichtet zu werden den
ein witziger Kopf unter ihnen ,das Männchen getauft
hatte und gegenwärtig mußte Rumbold sie über den gegen
wärtigen Geschäftsführer informiren den derselbe Witzbold
der Lord getauft hatte

Guten Morgen Rumbold sagte der Letzte der
jungen Leute als er noch halb im Schlafe eintrat es ist
etwas spät heute Morgen ist der Lord schon da

Ob er schon da ist versetzte der Portier der seit
dem Morde auf der Bank eine Wohnung angewiesen er
halten hatte Ich sollte meinen daß er schon da ist Er
kam an als ich Morgens das Komptoir fegte es war just
8 Uhr frisch und wohlgemuth mit einem Koffer in der
Hand Er bat mich ihm von meiner Frau etwas Früh
stück besorgen zu lassen Als ich es ihm brachte war er
schon tief in der Arbeit

Wozu hat er einen Koffer mitgebracht fragte der
junge Mann während er Hut und Ueberzieher weghing

er kann doch nicht verreisen wollen

Nicht verreisen wollen wiederholte der Portier ich
meine er kann sehr gut verreisen wollen und er wird es
wohl nicht beim Wollen bewenden lassen ich mußte ihm

Allgemeinnütziges aus dem Gebiete des
Patentwesens

v

Nachträge Zusatz und Landespatente
von

Otto Sack Civil Ingenieur und Patentanwalt
Plagwitz Leipzig

Das Patentgesetz gestattet dem Erfinder in der Zeit
zwischen der Einreichung des Gesuches und der öffentlichen
Anmeldung die Einbringung von Nachträgen welche eine
Verbesserung oder Veränderung des Erfindungsobjektes dar
legen sollen

Diese Nachträge dürfen jedoch nur derartiger Natur
sein daß sie sich an das eigentliche Wesen der zur Paten
tiruug eingereichten Erfindung eng anschließen und keinen
andern in seiner Wirkung ähnlichen aber anders zusammen
gesetzten Mechanismus bilden

Nachträge umfassen nur die konstruktive Veränderung
eines Erfindungsobjektes nicht aber die Vertauschung der
besonderen Eigenthümlichkeiten mit andern von denselben
wesentlich abweichenden

Durch die Möglichkeit Nachträge anzubringen ist dem
Erfinder Gelegenheit geboten event Verbesserungen die sich

nach der Einreichung des Gesuches herausstellen zu seinem
Patentobjekt hinzuzufügen und dadurch den Werth des Pa
tentes zu erhöhen

Die Beschreibungen zu Nachträgen müssen da sie das
Erfindungsobjekt in einer anderen Zusammensetzung erläu
tern das zuerst Eingereichte mit dem hinzugekommenen in
verständlicher und klarer Weise verbinden so daß nur die
Nachtragsbeschreibung als gültig angesehen zu werden braucht
Ist die öffentliche Anmeldung seitens des kaiserl Patent
amtes bereits erfolgt so können Nachträge nicht mehr ein
gereicht werden sondern der Erfinder muß Zusatzpatente
nehmen Dieselben werden durch Einreichung ganz für sich
bestehender Gesuche Beschreibungen und dazu gehörenden
Zeichnungen erlangt und schließen sich an das Hauptpatent
an haben aber mit der Beschreibung desselben keinen direkten
Zusammenhang sondern dieselben müssen nach den gleichen
Vorschriften wie gewöhnliche Patentgesuche ausgeführt werden

Zusatzpatente genießen den Vortheil taxfrei zu sein und
sind nur diejenigen Beträge zu erlegen welche bei der Nach
suchung und Ertheilung eines Hauptpatents gesetzlich vor
geschrieben sind

Zusatzpatente können auch in Hauptpatente mit denen
sie ohnehin gleiche Dauer haben verwandelt werden sobald
das Hauptpatent erloschen und Verhandlungen über die
Ertheilung des Zusatzpatentes noch nicht abgeschlossen sind

Nachträge anzubringen bezw Zusatzpatente nachzusuchen
ist für den Erfinder der doch stets mit der Vervollkomm
nung seiner Idee beschäftigt ist sehr wichtig indem er dadurch
nicht nur seine verbesserte Konstruktion mit geringen Kosten
schützt sondern sich auch Dritten gegenüber eine sehr zu
schätzende Sicherheit schafft da nach dem Patentgesetz andere

dem Haupterfinder fremde Personen Patente auf Verbesserun
gen an dessen bereits patentirter Erfindung nehmen dürfen
wodurch der erste Patentinhaber in eine sehr abhängige Lage
gerathen kann weil er die oft sehr wichtige Verbesserungs
erfindung des zweiten Patentinhabers nicht ohne dessen Ein
willigung anwenden darf

Landespatente sind Patente die vor der Jnkrafttretung
des deutschen Patentgesetzes in einem deutschen Staate er
theilt und in Reichspatente umgewandelt wurden

Die Uebertragnng der Landespatente auf das ganze
deutsche Reich geschieht nicht ohne Weiteres sondern es
müssen hierzu die diesbezüglichen Urkunden Beschreibungen
und Zeichnungen beigebracht werden

Außerdem wird das Landespatent genau derselben Prü

bereits einen Fahrplan für die Züge auf dem Kontinent
besorgen

Das wäre prächtig versetzte der junge Mann
dann bleibt nur der alte Fredsham und wir haben Gele

genheit uns auszuschlasen Ich bin heute Morgen schänd
lich müde Bin ich der Letzte Rumbold

Bis auf Danbh versetzte der Portier
Danby noch nicht da Das ist ja merkwürdig und

ganz gegen die Gewohnheit
Er wird auch einmal gebummelt haben wie Ihr An

dern alle
Der junge Mann hatte sich kaum an sein Pult gesetzt

und eine höchst interessante Beschreibung seiner nächtlichen
Fahrten zur Belustigung seiner Kollegen angefangen als sie
Herrn Heath scharf klingeln hörten

Der Lord ist heute Morgen schlechter Laune meinte
Einer von ihnen und ihr Gespräch wandte sich zunächst
diesem wichtigen Punkte zu

Heath saß in der Zwischenzeit in seinem Privatzimmer
am Arbeitstisch in nächster Nähe lag der schwarze Koffer
und selbst mitten in der dringlichsten Arbeit warf er einen
gelegentlichen Blick danach um sich von seiner Sicherheit zu
überzeugen Wenn er daran und an den Inhalt dachte
flog trotz all seiner schweren Sorgen ein cynisches Lächeln
über sein Gesicht Wenn die Kommis draußen gewußt
hätten was dieser Koffer enthielt I Wenn es die Polizei
beamten gewußt hätten welche noch immer beschäftigt waren
Indizien zu sammeln Wenn es die Zeitungsschreiber ge
wußt hätten die sich so hämisch über die Polizei ausließen
und ihr felsenfestes Vertrauen anssprachen daß die Unter
suchung nichts zu Tage fördern würde

Fortsetzung folgt

Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 22 Juli

Neues Theater Ein delikater Auftrag Die
Augen der Liebe

Altes Theater Die Fledermaus



fung unterworfen wie ein gewöhnliches Patentgesuch wes
halb es sehr rachsam ist auch die Beschreibungen die bei
den früheren Gesuchen meistens ohne Patentansprüche einge
reicht wurden entsprechend zu verändern

Selbstverständlich darf bei der Umgestaltung der Be
schreibung eines Landespatentes der Sinn derselben nicht im
Geringsten verändert werden da hierdurch eine Verschieden
heit zwischen dem früher ertheilten Patent und dem zu ver
wandelnden hervorgerufen werden könnte sondern die Be
schreibung ist derart abzufassen daß das Neue und Eigen
thümliche was in der früheren Beschreibung nicht hervor
gehoben wurde ganz besonders betont und durch An
fügung von Patentansprüchen ausdrücklich als neu und
eigenthümlich bezeichnet wird

Aus Halle und Umgegend
Der Handelskammer ist das nachstehende Reskript

Mgangen

Berlin den 11 Juli 1880
Der Handelsvertrag zwischen Serbien und Großbri

tannien vom 7 Februar d I ist für den deutschen Handel
von Bedeutung da Deutschland vermöge des Rechts ver
Meistbegünstigung die Anwendung der Bestimmungen jenes
Vertrages im Verkehr mit Serbien für sich in Anspruch zu
nehmen befugt ist Nachdem derselbe in Nr 12 des
Deutschen Handelsarchivs für 1880 S 302 ff seinem
tollen Inhalte nach veröffentlicht worden ist so nehme ich
Veranlassung hier aus die für den deutschen Ausfuhrhandel
mch Serbien besonders wichtigen Artikel 3 bis 5 des Ver
trages noch besonders hinzuweisen

Nach Artikel 3 soll bei der Einfuhr nach Serbien ein
Werthzoll der 8 pCt nicht übersteigen darf erhoben wer
w von Metallen und Metallwaaren Schneidewerkzeugen
ller Art Maschinen und Maschinenbestandtheilen land

imthschastlichen Werkzeugen und Maschinen Garnen zum
Weben und Nähen Geweben aller Art Töpferwaaren und
Porzellan destillirten raffinirten mineralischen Oelen

Alle anderen Waaren sollen bei der Einfuhr nach
Serbien nach Wahl des Importeurs entweder die Spezial
Me des serbischen allgemeinen oder konventionellen Zoll
tarifs oder einen Werchzoll von 10 pCt entrichten

Artikel 4 regelt die zur Hebung gelangenden Neben
gebühren Waggeld Niederlagegebühren u s w und Ar
tikel 5 das Versahren bei der Werthsverzollung

Der bestehende serbische Zolltarif enthält überwiegend
spezifische Zollsätze nach Gewicht Stückzahl c Es ist des
halb den deutschen Interessenten welche Waaren nach Ser
bien auszuführen beabsichtigen eine sorgfältige Vergleichnng
der Bestimmungen des bestehenden Zolltarifes mit den
Sätzen wie sie sich nach dem erwähnten Vertrage gestalten
behuss der Entscheidung über die zu beantragende Verzol
lungsart zu empfehlen

Die Handelskammer wolle die betheiligten Handels
Irch des dortigen Bezirks von Vorstehendem in Kenntniß
setzen

Der Minister für Handel und Gewerbe
Im Auftrage gez Stür

An die Handelskammer zu Halle a/S
Bei der heute am 21 Juli im Stadtbauamte

abgehaltenen Submission betreffend Ausführung von Erd
und Maurerarbeiten zur Offenlegung eines Theiles des
Grundstücks des Frauen Vereins an der Gottesackergasse
gingen 9 Stück Offerten ein Es boten die Herren
1 Maurermeister H Künzel ii unter Anschlag
y Maurermeister H Hoffmann ii /z unter Anschlag
Z Maurermeister W Sp amann 5 /g unter Anschlag
4 Zimmermeister G Thie mann 6 unter Anschlag
5 Zimmermeister G Schatz i6 /g unter Anschlag
ö Maurermeister A Hensel 10 /g unter Anschlag

Maurermeister H Röder 12 Vz /g unter Anschlag
8 Maurermeister A Heiser 8 unter Anschlag 9 Bau
unternehmer Khritz und Rappsilber für den Preis von
M M ca 27 /g unter Anschlag

0 In der 1 Etage des Hauses Leipzigerstraße 95/96
fand Montag Nachmittag ein Gardinenbrand statt wiederum
dadurch herbeigeführt daß ein Kind mit Streichhölzern ge
spielt und verschiedene davon angebrannt hat Der Brand
wurde bald gedämpft

0 Der am 18 d M Nachmittags in der Militair
Schwimmanstalt Ertrunkene ist als der Schuhmachergeselle
Franz Lange 21 Jahre alt aus Neu Riege Kreis Deutsch
Uone gebürtig rekognoszirt Er stand hier seit 2 Jahren
in Arbeit

O Am 19 d M Nachmittags verunglückte der Maurer
Fehfe Leipzigerstraße 7 am Neubau Hospitalplatz 9 dadurch
daß er aus einem Fenster der 1 Etage auf das zum Abputz
ausgestellte Gerüst sprang um einen Strick zu holen Hier
bei kam F auf ein Brett zu stehen welches auf Rundholz
lagerte Dies kam dadurch ins Rollen und führte so den
Sturz herbei Die Verletzungen F s sollen glücklicher Weise
nicht erheblich sein

Civilstand Meldung vom 20 Juli
Aufgeboten Der Tischlermstr W Dettenborn und

W Radecke Rathhausgasse 7 Der Maschinensabrikanc
Z Hertel Würzen und C Apel gr Märkerstraße 22
Der Handarbeiter H Klostermann und A Musculus Flei
schergasse 38 Der Handarbeiter A Sattler und A verw
Kstner kl Sandberg 17 Der Versicherungsbeamte W
G Panse Halle und A F H Uebe Möderau Der
Hufschmied I Martini und A E verw Senf Giebichen
slein Der Techniker A Th Lindner Halle und E
gesch Tiede Eilenburg

Geboren Dem Gefangenenaufseher C Krüger einS
Parkstraße 20 Dem Handarbeiter E Schade eine T,
Töpserplan 3 Dem Schneider O Niederer ein S
Spiezelgasse 9 Dem Schneider F Ziegler ein S
Breitestraße 14 Dem Musketier A Starke eine T
alter Markt 3 Dem Maschinenführer F Giesecke ein S
Freudenplan 2 Dem Civilingenieur I Khern ein S
Marienstraße 5

Gestorben Des Kassenboten L Köhler S todtgeb
kl Steinstraße 5g, Des Handarbeiter W Graue S
Wilhelm 1 I 2 M 19 T Brechdurchfall Saalberg 7

Eine unehel T 7 M 27 T Brechdurchfall Zapsen
straße 8 Des Zugführer E Zaubitzer S Hermann
3 M 25 T Brechdurchfall Thurmstraße 3 Die Wittwe
Friederike Wahl geb Heidenreich 71 I 10 M 27 T
Schwäche gr Ulrichstraße 13

Standesamt Giebicheusteiu
Meldung vom 17 Juli

Geboren Dem Eisendreher H E W Bartsch
eine T Burgstraße 5

Gestorben Des Schriftsetzer A Th A Dietrich
S 5 M 1 T Lungenentzündung Breitenstraße 1
Eine unehel T 5 M 14 T Durchfall Reilstraße 41

Meldung vom 19 Juli
Aufgeboten Der Schlossermeister B H Teich

fischer und P Linke Wansleben und Giebichenstein
Geboren Dem Handarbeiter W A Kohlschmidt

eine T Gosenstraße 5d Dem Zimmermann F A
Weber eine T kl Gosenstraße 5 Dem Handarbeiter
F W Wilke eine T Triftstraße 34

Gestorben Des Handarbeiter F W Lappahn S
8 T Krämpfe Reilstraße 4 Des Zimmermann F C
Müller S 12 T Krämpfe Gosenstraße 9 Des Han
delsmann I F Probst T 3 M 3 T Krämpfe Reil
straße 9

Meldung vom 20 Juli
Aufgeboten Der Arbeiter C F Lange und M

W Kuntze Reilstraße 9 Der Fabrikant F F Thiele
und verw Meye E M geb Peter Mühlhausen und
Giebichenstein

Eheschließung Der Bergmann F G G Boerner
und I S Hartmann Nietleben und Giebichenstein

Geboren Dem Maurer F A Mädicke eine T
Gosenstraße 5 Dem Fabrikschmied F W Näther eine
T Steinstraße 1 Dem Cigarrenmacher Eh Thiele
ein S Triststraße 8

Aus dem Saalkreise
Im Saalkreise ist in den ländlichen Gemeinden

sorgfältige Revision der Feuerstätten theilweise ausgeführt
theilweise in Aussicht Der Ortsschulze hat dies den Ge
meinden vorher angezeigt und Instandsetzung der Aschen
gruben der Feuerlöschgeräthe insbesondere verordnet Als
etwas Neues ist die Befestigung eiserner Haken an der
Straßenseite der Häuser Dieselben sollen dazu dienen daß
bei einer ausgebrochenen Feuersbrunst jeder Hauswirth eine
brennende Laterne an seinem Hause befestigen kann

Sachsen und Thüringen
Sondershausen 19 Juli Der Thronwechsel

der sich hier vor Kurzem vollzogen hat auch einen Regie
rungswechsel zur Folge gehabt Staatsminister v Ber
lepsch ist in Gnaden seines Amtes entlassen worden Als
seinen ersten Rath in der Regierung des Fürstenthums hat
sich Fürst Karl Günther von dem Wunsch geleitet diese
wichtigste Stelle einem schwarzbnrger Unterthanen zu ver
leihen den bisherigen Landrath des Bezirkes Sonders
hausen erwählt welcher sich auch in der Bürgerschaft wegen
seines vortrefflichen Verwaltungstalentes und seiner Grad
herzigkeit großer Beliebtheit erfreut Landrath Reinhardt
wrude unrer Verleihung des Dienstprädikates geheimer
Rath vom regierenden Fürsten zum Ches des Ministeriums
ernannt und zwar unter Verzichtleistung auf den Titel

Excellenz

Vermischtes
Aus Mecklenburg Der schweriner Postdiebstahl

hat seine Erledigung gefunden Der Postschaffner Schnldt
hat endlich sein Verbrechen eingestanden und an Ort und
Stelle Aufklärung über die Ausführung seines Diebstahls
gegeben Er ließ sich am Abend einschließen und entwich
nach Verübung des Diebstahls durch die Passagierstube die
parterre und straßenwärts gelegen ist und deren Fenster
bisher mit eisernen Stäben zum Schutz gegen Einbruch noch
nicht versehen waren

Bromberg 19 Juli Gestern Mittag entgleiste
vor Bahnhos Marienburg der Tageskurierzug Drei Wagen
wurden vom Zuge losgerissen ein Waggon erster Klasse
wurde umgeworfen Einem Schaffner Hoost sind beide
Beine zerschmettert sonst sind erhebliche Verletzungen nicht

vorgekommen Schles ZtgPetersburg Eine gemüthliche Gerichtsver
handlung Vor dem Friedensrichter des 6 Bezirks kam
die Klage der Frau Pupowitzkaja über den Soldatensohn
Schischenin weil dieser ihren Töchtern nachstelle und sie
verumglimpse zur Verhandlung Als besonders gravirender
Umstand war von der P in der Klageschrift angeführt
worden daß S sie am 30 Mai einen alten Drachen ge
nannt und gedroht habe allen ihren Töchtern von der
ältesten bis zum jüngsten Ferkelchen den Kopf zu verdrehen
Vor Gericht erklärte die P daß sie durch letzteren Ausspruch
so beleidigt sei daß sie dem S nicht verzeihen könne und
bat ihn einer exemplarischen Bestrafung zu unterwerfen
S erklärte daß Verbalinjurien sowohl von seiner als auch
der Klägerin Seite gefallen seien und daß der ganze Streit
überhaupt begonnen habe weil S die älteste Tochter der
P nicht ehelichen wollte Nachdem die Zeugen bestätigt
hatten daß sich beide Seiten Injurien zu Schulden
kommen ließen setzte S seine Auseinandersetzung fort
Bald ich bald sie ließen ein Wörtlein fallen Die Sache

war aber so Das Bündniß kam nicht zu Stande
Richter Schweigen Sie jetzt sonst werde ich Sie einsperren
lassen das wird auch ein Bündniß sein Nachdem der
Richter die P angehört hatte ertheilte er dem S wieder
das Wort S Sehen Sie Herr Richter sie wollte durch
aus ihre Tochter an mich verheirathen da sie aber außer
ein paar alten Fetzen keine Aussteuer mitgeben wollte so
konnte ich natürlich kein Ehebündniß mit ihr schließen

Richter Aha jetzt kenne ich die Gründe für ihre Streitig
keiten Aber ich will versuchen das Ehebündniß zu Stande
zu bringen ich bin ein guter Freiwerber Lautes Gelächter
im Publikum Meine Herren lachen Sie nicht wenn der
Richter nicht anders die Parteien versöhnen kann als indem
er die streitigen Parteien mit einander verheirathet so ist
es seine Pflicht den Freiwerber zu spielen daher liegt in
meiner Aeußerung nichts Lächerliches und ich werde mich
genöthigt sehen wenn sie mich in meinem Versöhnungswerke
noch weiter stören werden die Lacher hinausführen zu lassen
Schischenin fahren Sie fort und erzählen Sie wie das
Ehebündniß nicht zu Stande kam S Ich kaufte ihr
Verschiedenes was so zur Damentoilette gehört Puder und
sonstiges duftendes Zeug für das Gesicht eine Schatulle
Rosazitz Ohrgehänge Hier ist die Liste Halstücher
Stiefeletten ein Kleid c Dann nahmen sie von mir
heute einen Griwnik morgen einen Dwnchgriwnik und dann
wie viel habe ich für verschiedene Beeren die sie aufaßen
verausgabt Im Ganzen hat mir die Brautschaft 29 Rubel
gekostet Da ist auch ihr Brief Liebster Kolja kaufe
Dieses kaufe Jenes schreibt sie komme spazieren c Ich
bin kein reicher Mann was soll ich mit ihr anfangen wenn
sie keine Aussteuer erhält Und dann habe ich auch gehört
daß ein Schreiber in Kolomna ihr den Hof zu machen be
gann P Lüge nicht Nikolai Petrowitsch versündige
Dich nicht sie ist unschuldig wie eine Taube S Nach
dem ich mich losgesagt hatte begannen sie mich mit Chikanen
zu verfolgen die Undankbaren die so viel Meth und Bier
auf meine Rechnung ausgetrunken haben Zur Pupowetzkaja
sich wendend Und den Kaffee haben Sie mir den nicht
auch aus der Tasche gezogen Richter Na der Kaffee
ist wohl längst alle und mit Eurem Ehebündniß ist s auch
alle das sehe ich schon da kann Nichts mehr daran geflickt
werden Vernrtheilen kann ich aber Niemand da beide
Theile schuld sind Geht in Frieden

Ein angenehmer Spaziergang dann aber eine gute
und wohlschmeckende Erfrischung dies ist bei den jetzt ein
getretenen heißen Tagen der Wunsch eines jeden die Erho
lung Suchenden und derselben bedürftigen Beide Genüsse
werden uns in reichem Maße geboten wenn wir unsere
Schritte nach unserem freundlichen schon von so Vielen
gepriesenen Saalthale lenken Nachdem dem Wunsche des
Spazierengehens in ausreichender Weise Genüge geschehen
ist es nicht mehr als billig auch den Anforderungen des
Magens Rechnung zu tragen Wir halten uns durch die
grade in letzter Zeit gemachten Erfahrungen für verpflichtet
die Freunde eines guten Glases Bier auf das dem Herrn
L Lehmann gehörige Restaurant zum Saalschlößchen
aufmerksam zu machen Dort giebt es das allbekannte
frische und reinschmeckende Dresdener Waldschlößchenbier
in vorzüglicher Güte von welchem Herrn Lehmann Sei
tens der Brauerei die Niederlage für Halle und Umgegend
übertragen worden ist auch alle anderen empfehlenswerten
Speisen und Getränke Hierzu kommt noch daß man von
dem Saalschlößchen aus einen prächtigen Blick über die
Saale nach der Peißnitz und der Bergschenke sowie nach
Cröllwitz zu hat auch Vereinen und Gesellschaften welche
eine besondere Feier zu veranstalten beabsichtigen kommt
Herr Lehmann gern und in jeder Weise entgegen

Wir werden uns freuen wenn recht Viele sich von der
Wahrheit vorstehender Angaben durch eigene Wahrnehmungen
Ueberzeugung zu verschaffen suchen möchten

Wetterbericht vom 29 Juli 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind

Mullaghmore
Aberdeeu
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork Oueens

towrr
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neusahrwasser
Memel
Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau
Jle d Aix
Nizza
Trieft

Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 R

766 IM0 2 wolkig
763 NV 3 Gedeckt

754 080 2 wolkig
753 V wolkig
757 NO bedeckt

762 lW 2 bedeckt

757 M0 2 heiter
751 X 2 Regen

765 2 halb bed i
766 8 1 Dunst
762 V8V 1 balb bed
761 3 halb bed
762 V 3 bedeckt

761 3 wolkig
760 U 3 wolkig
758 V 4 bedeckt

766 51X0 1 wolkig
763 8V 2 wolkig
765 KV 2 heiter
765 1 wolkenlos
767 ls 2 wolkenlos
764 2 heiter
763 M 1 wolkig
765 vv 3 Regen
764 2 wolkenlos
765 M0 3 halb bed
765 still Dunst
764 880 1 wolkenlos

14
12
14
16
14
11
13
12

16
15
17
16
17
18
21
1ö

17
15
21
19
21
20
IS
17
19

21
27
29

i Seegang leicht Gestern öfter Regenschauer Nach
mittags Regenböen Seegang mäßig Regnerisch Nachts
starkes Gewitter Nachts Regen

Anmerkung Die Stationen sind in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
A stürmisch S Sturm 10 starker stürm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Ohne wesentliche Aenderung ihrer Tiefe lagert die gestern erwähnte

Depression noch im südlichen Norwegen das Gebiet starker westlicher
Winde hat sich jedoch von Nordwestdeutschland nach dem nörd
lichen Dänemark verlegt Im Uebrigen ist der Zustand der Witterung
fast genau derselbe wie gestern Deutschland hat im Norden ver
änderliches im Süden heiteres stilles und warmes Wetter doch
haben sich am Nordsuße der Alpen mehrfach Gewitter entladen

R A Deutsche Seewarte



Im Schuhgeschäft
jetzt 16 Rathhausgaffe 16 werden aus
verkauft 300 Paar eleg Damen Leder
stiefeln früher a Paar 12 jetzt 8
300 Paar Damen Lederstieseln mit
Doppelsohlen e Lasting Gamaschen
mit starken Randsohlen 5 Kinders und
Miidchenschnhe von i an Einlege
Sohle für Schweiß Flitze 3 Paar 25
V 16 Rathhansg 16

Am 24 Juli er Bormittags 10 Uhr
versteigere ich Schulberg Nr 8 hier

diverse Mobilien 3 Borderwagen
gestelle 1 Kutschwagen 1 Nähma
schine n dergl mehr

Halle a/S den 20 Juli 1880
Gerichtsvollzieher

I Lmil 2empfiehlt eine grotze Auswahl neu eingetroffener Maikvlnvt

und zu äußerst billigen Preisen und bringt gleichzeitig sein Lager

der noch vo rächigen SKtoLv tv zu m Selbstkostenpreise in empfehlende Erinnerung

4 4

Am Freitag den 23 Juli 1880
Nachmittags 2 UhrZ

versteigere ich in der goldenen Kette
1 Sopha 2 Stubenthüren Stnben
thürensntter und Bekleidung sowie
mehrere Gold und Silbersachen

gegen baare Zahlung
Gerichts Vollzieher

Donnerstag den 22 Juli Vormit
tags 11 Uhr versteigere ich Rannische
stratze 16 1 Sopha 1 gr Ausziehtisch
2 Koffer Statuen mit Konsolen Fischständer
Fruchtschalen Kaiserbüsten Cigarrenbüchsen
Bierkrüge Blumentöpfe sowie eine Parthie
gute Cigarren Kleidungsstücke Gold und
Silberwaaren u dgl m

Gegenstände zu Auctionen werden täglich
in meinem Büreau Rannischestraße 16 end
gegengenommen

G Postlep Auctions Commissar

Donnerstag den 22 Jnli Nachmit
tags 2 Uhr sollen im landwirthschastlichen
Institut Eingang Wuchererstraße Fenster
Thüren Oefen Bretter Balken Steine meist
bietend verkauft werden

Prima Briquettes in Fuhren frei Haus
K Ctr 70 A

Prima Preßtorf in Fuhren frei Haus
Z NIUs 15
Alle Fuhren 1RS7

Carl Eckler Rathhausgasse 5

Briquettes
s Centner nur 60 Pfg liefert in Fuhren
sowie im Einzelnen

Oberglaucha 27

Ein Paar Dopp Ponny Spitzknmmet
geschirre u ein einsp Knmmetkntschge
schirre verk bill G Gndat kl Klausstr 3

Eine Partie alter aber guter Fenster aus
einem Umbau billig zu verkaufen

G Kohlig Leipzigerstr 92
4 neue T hüren ver k Taubenzasse 1

Neue Zinkbadewanne verk b kl Ulrichstr 11

Frische Speckfluuderu
Königsplatz 6 im Keller

Eine gebrauchte Decimalwaage von 4 bis
5 Tragkraft wird zu kaufen gesucht in
der Chamotte und Thonwaaren Fabrik von
Kowalski H Co Giebichenstein Reilsstr 26

Für ein altes Laudesprodukteugeschiist
in Halle wird zum baldigen Antritt ein

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen gesucht Anmel
düngen unter e 6322 bei Rudolf Moffe
gr Ulrichstraße 4 abzugeben

40 Ervarbeiter
werden von dem Unterzeichneten sofort
gesucht Meldungen anf den Haltestel

len undHalle 20 Juli 1880
Der Bahnmeister

Ein tüchtiger thätiger reinl Kutscher der
in Stadt u Umgegend Bescheid weiß sofort
gesucht Näheres in der Exped d Bl

Ein kräftiger Bursche zum Flaschenspüle

gesucht Merse burgerstraße 41
Geübte Plätterinnen mögen sich melden

bei M Lange Danzig Beutlergasse 15
Ein Mädchen für Küche u Haus das sich

als solches bereits bewährt hat wird z 1 Aug
ode r später gesucht Zinksgarten 6 I

Mädchen z Nähen gesucht Harz 45

Nähmädchen wird gesucht Harz 12 III
Ein Mädchen von 14 16 JahreNj wird

für den Nachmittag für ein Kind gesucht
Leipzigerstraße S3 I

Köchin Stnben Haus u Kinder
mädchen werden gesucht und nachgewiesen

Panline Fleckinger kl Schlamm 3
Eine alleinsteh unabh Frau sucht noch Be

chäst im Waschen u Scheuern Äuttelpsorte 4

Mädchen für Küche u Haus Stuben u
Kindermädchen suchen 1 Aug u später Stelle
Küchenmädch f Ritterg u Restaur gesucht d

gr Schlamm 10

Die Filiale Halle S gr Stemstr w
der Seifenfabrik von L H in Zeitz
empfiehlt zur besten und vortheilhaftesten Reinigung der Hauswäsche nachstehende Sorten

Waschseifen

1 Vor Allem die Prima Seife hellgelb als die aner
kannt beste Waschseife sie dient zur Reinigung jeder Stoffe auch der feinsten ist
vollständig rein und neutral abgerichtet und von solcher Güte daß ein Pfund derselben eben
soviel Wäsche reinigt wie 2 3 Pfund der gewöhnlich im Handel vorkommenden billigeren
Seifen Der Wäsche selbst giebt sie einen angenehmen Geruch

2 Die Harz Palmöl Kernseife und die Harzseife I Qual Dieselben finden be
sonders zum Waschen bunter und sehr schmutziger Wäsche die beste Verwendung die Harz
Palmöl Kernseise ist noch gehaltreicher als die Harzseise I wie es schon im Preise liegt

3 Die Elainseife I in Block und die gekörnte Elain Schmierseise beim Ein
weichen der Wäsche durch Einquirlen angewendet sind die Vortheilhastesten Seifen zum Vor
waschen der Hauswäsche und erstere Sorte dabei die beste zum Scheuern

bei 1 Pfd
Prima Seife

Harz Palmöl Kernseife gelb

do do braunarzseife I Qualität
lainfeife in Block

Elainseife gekörnte
Kernseife weiße Talg Wachs

do do Palmöl Wachs
Talgfeife weiße Oberschaale

do roth marmorirt
do grau marmorirt

Harzseife II Qualität braun

do do gelbGrüne Schmierseife
Mandelseife feinste weiß
Rasirfeife reine Naturkern sehr mild

Stearin Lichte Wiener Zollpfund Packung
Kanalkerzen
Gesellschafts auch l

Klavierkerzen I
Wagenlichte 22 /z Loth
Prima seines Stearins
Secunda ohne Paraffin /20
Tertia beimischung j20

bei

50 Pfge
40
40
38
30
30
48
43
40
35
35
30
30
30
80
80

1 Packet

95 Pfge
95

95

83
65
62
58

bei 3 Pfd
45 Pfge
38
38
35
30
28
43
43
38
32
32
30
30
28
75
70

bei 5 Packet
90 Pfge
90

90

80
62
59
56

bei

bei 6 Pfd
45 Pfge
38
35
35
30
28
42
42
35
30
30
28
28
28
70
60
25 Packet

85 Pfge
85

85

78
60
56
54

Paraffin Lichte Brillant gerippte
bestes härtestes Fabrikat 20 Loth 55 52 50

Toilettenseifen Extraits Hau lv Wachswaaren c zu billigsten aber
festen Preisen

MW Bei größerer Entnahme von Vz Ctr an bitte ich sich zum Bezug unter Berech
nung äußerster Engros Preise direct an meine Fabrik in Zeitz wenden zu wollen

Seifenfabrik von L siälillli
Gegründet im Jahre 1897

I 1

r G
Durch die gestern erfolgte Entscheidung des aus den Herren Professor L Bohnstedt

königl Baurath Lipfins und dem Unterzeichneten bestehenden Preisgerichts wurde von den
für die Bebauung des Ausstellungs Platzes eingegangenen zehn Konkurrenz Arbeiten

der erste Preis von BOOO Mark
dem Entwürfe des Architekten August Hartel in Creseld

der zweite Preis von M zrk
demjenigen der Architekten Boldt Frittgs in Düsseldorf zuerkannt

Sämmtliche Konkurrenz Pläne sind in dem oberen Saale des Neumarkt Schieß
grabens hier ausgestellt und können bis zum 30 d Mts in den Nachmittagsstunden von
2 5 Uhr besichtigt werden

Eintrittskarten verabfolgt unentgeltlich der Kastellan Herr Herrmann
Halle den 21 Juli 1880

VorsitzenderPorsitzender

Ss,rtsi I tMissswsQt 2 AolÄsusn Mrsck
Donnerstag Freitag und Sonnabend den 22 23 nnd 24 Juli

des

Hsrisn

8tMaäa LI67 LvKßlliarät 8wrek Nax
uvä

Anfang 8 Uhr Entrse Person 50 PfBillets vorher 3 Stück 1 Mk sind bei den Herren
Markt sowie Herrn Leipzigerstraße zu haben

Täglich neues Programm

Tücht Mädchen mit mehrj Attesten
uchen 1 August Dienst dnrch

I r VeiiÄIer Trödel S

Ä OS5S5SZ

kür säuuutlivli vituri en Vkut8eli
lunlis iiutl

LtrsuAstö Liskrstiov 6itnrlA8 Xg tg IoA z
Ki g tis Höelistö

In meinem Anetions Saal
gr Wallstratze 1 1 Tr werden täglich
zu jeder Zeit nach vorheriger Meldung
Auetious Objecte angenommen

Ll Kreis Anct Kommissar
und gerichtl Taxator

45000 ZIl
I 0Il1 g U Ii00SS Ä 2

Warnst

I

Stück und Familienwäsche wird sauber
und billig zu waschen gesucht

Giebichenstein Triftstraße 10
Stückwäsche wird angenommen

Fr Tietz Trödel 2 III

e Knaben v 10 Iahren in der Nähe des
Waisenh gesucht Offerten mit Preisangabe
unter L F in der Exped d Bl sofort ab
zugeben

150,000 Mark
sind durch Unterzeichneten gegen sichere Hypo
thek theils sofort theils 1 Oktober theils am
1 Januar 1881 in Summen von 10,000
unv darüber auszuleihen

Seeligmüller Justizrath
4000 Mark auf sichere Hypothek auszu

leihen Zu erfragen Geiststraße 33
3000 Thlr auf sehr gute 1 Hypothek

1 Oktober gesucht Off H V 6348 an
Rnd Mosse gr Ulr i chstraße 4

Turner Extrazug

Äbf Sonnabend 24 Juli 6 früh Ank
6 Uhr Abos III Kl 19 II Kl 28
Rückfahrt beliebig innerhalb 20 Tagen bei
Schnell u Courierzügen ist Zuschlagsbillet zu
lösen 30 Freigepäck Fahrunterbrechung auf
Nücktour Eisenacd Gotha Erfurt Weimar

Billets nur bis Freitag Mittag später
1 mehr bei Steinbrecher K Jasper

WU Dieser Extrazug wird bestimmt
befordert

Bevollmächtigter des 14 Turnkreises

Sängerbund an der Saale
Morgen Freitag Abend um 8 Uhr

gemeinschaftliche Probe m
Der Vorstand

Me ilviil
Donnerstag den 22 Jnli 8 Uhr Abds

von dem Mnfikkorps des 2 Magdeburg
Infanterie Regiments Nr 27

Musikdirektor ansAtagdebnrg

Donnerstag den 22 Juli
Grahes Abend Concert
Ansang 7 Uhr
Eine weiße Hutfeder verloren von Klaus

thorstraße bis Waisenhaus Gegen Beloh
nung abzugeben Klausthorstraße 13

Für dm dactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Hall

Hierzu eine Beilage
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